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Hey, Danke für die Antworten. Naja, mit sicheren Seite meine ich ob da die Prognosen gut sind
mit den Fächern eine Stelle zu finden. Ich weiß sicher sein kann man sich nie. Teilweise liest
man was von Lehrermangel und dann wieder das es viel zu viele gibt. Wenn man zum Beispiel
Maschinenbau oder BWL studiert findet man bestimmt immer irgendwo eine Stelle, da die
Studiengänge so breit gefächert sind.
Wenn aber keine Lehrer eingestellt werden steht man halt blöd da. Mit Studienbeginn bin ich
fast 22(zweiter Bildungsweg Realschule->Fachhochschulreife-> Abitur). Fertig mit dem Studium
bin ich dann wohl mit 26/27+Referendariat. Ob man dann noch ein Ausbildungsplatz kriegt? Ich
seh bestimmt alles wieder zu schwarz. Ich bewundere wirklich die Menschen die einfach
anfangen und abwarten was auf sie zu kommt.

Ja das mit den Flüchtlingen und Deutschlehrern habe ich mir auch schon gedacht.
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